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Sehr geehrter Herr Minister Pfister, 
 
heute darf ich mich im Namen der Landesvereinigung Baden in Europa an Sie wenden, um Sie 
zu bitten, die Zukunft des Hockenheimrings tatkräftig mitzugestalten. 
 
Auf den ersten Blick kann man sich sicher fragen, ob es Aufgabe eines Landes sein kann die 
Formel 1-Rennen zu subventionieren; aber wenn man sich die Zahlen genauer anschaut, wäre 
es unseres Erachtens ein Fehler, wenn Sie der Stadt Hockenheim und der Region nicht helfen 
würden. Wie wir erfahren haben, werden an jedem Rennwochenende in der Region ca. 40 Mil-
lionen Euro umgesetzt und dies bedeutet für die öffentliche Hand ca. 10 Millionen Euro zusätzli-
che Steuereinnahmen. Das Land Baden-Württemberg hat ja dankenswerterweise für den Um-
bau der Rennstrecke vor einigen Jahren 15 Millionen Euro Zuschuss gegeben. Diese Investition 
wäre nun völlig verloren, wenn nicht durch einen entsprechenden Zuschuss die jeweiligen Ver-
luste, die bisher von Hockenheim getragen wurden, durch einen Landeszuschuss abgefedert 
würden.  
 
Andere Bundesländer haben längst erkannt, dass solche Rennveranstaltungen ein Imagegewinn 
für das jeweilige Bundesland darstellt. Für Landeswerbung wendet das Land Baden-
Württemberg erhebliche Mittel auf z.T. für Projekte, die uns weit weniger sinnvoll erscheinen und 
von der Öffentlichkeit weniger gut angenommen werden. 
 
Der Nürburgring wird von Land Rheinland-Pfalz massiv unterstützt, der Lausitzring kostet allein 
123 Millionen und wurde ausschließlich mit öffentlichen Geldern finanziert, wie auch die 40 Mil-
lionen Euro für den Sachsenring. Es geht ja eigentlich nur darum, dass Sie einen Teil der zu-
sätzlichen Steuereinnahmen des Landes in die Region zurückgeben. Andernfalls entstehen der 
Stadt Hockenheim und der Region, aber auch dem Land Baden-Württemberg Defizite. 
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Sehr geehrter Herr Minister Pfister, die Landesvereinigung Baden in Europa steht voll hinter der 
Stadt Hockenheim und der Metropolregion Rhein-Neckar mit der Bitte um die entsprechenden 
Landeszuschüsse. Helfen Sie bitte, damit nicht der Eindruck entsteht, dass die Ablehnung der 
Hilfe nur daran liegt, dass der Hockenheimring im badischen Landesteil und nicht im württem-
bergischen Landesteil liegt. Bitte überdenken Sie Ihre bisherige ablehnende Haltung und geben 
sie uns eine positive Antwort. 
 
Mit den besten Grüßen und guten Wünschen für die Festtage und das Neue Jahr 
 
 
Ihr 
 
 
Prof. Robert Mürb 
1. Vorsitzender 
 
 
Nachricht hiervon: 
 

a) Stadt Hockenheim, Herrn Oberbürgermeister Dieter Gummer, Rathausstr. 1, 68766 Ho-
ckenheim  

b) Frau Dr. Eva Lohse, Oberbürgermeisterin Vorsitzende des Verbandes 
„Region Rhein-Neckar“, Stadtverwaltung Ludwigshafen 

 Postfach 21 12 25 
 67012 Ludwigshafen 

c) IHK Rhein-Neckar, Herrn Geschäftsführer Artin Adjemian 
L 1 2 
68161 Mannheim 

d) Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 
Herrn Landrat Dr. Jürgen Schütz 
Postfach 10 46 80 
69036 Heidelberg 

e) Stadtverwaltung Mannheim, Herrn Oberbürgermeister  Dr. Peter Kurz, Rathaus E 5, 
68159 Mannheim  

f) Stadtverwaltung Heidelberg,  Herrn Oberbürgermeister Dr. Eckart Würzner, Rathaus –  
      Marktplatz 10, 69117 Heidelberg 
 

mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Vorsitzender: 
Prof. Dipl.-Ing. Robert Mürb 
Andersenstr. 7, 76199 Karlsruhe 
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Stelvertretende Vorsitzende 
Gerlinde Hämmerle 
Regierungspräsidentin i. R. 
Email: g_haemmerle(at)t-online.de 

Stellvertretender Vorsitzender 
Dr. Hubert B. Keller 
Email : drhbk(at)t-online.de 
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